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Der General Anzeiger für Halle und den Saalkreis er
ſcheint täglich Nachmittags außer Sonntags und orientirt ſeine Leſer
durch populär geſchriebene Leitartikel über alle wichtigen politiſchen
vorkommniſſe und Tagesfragen und giebt in einer Fülle kurzge
faßter Nachrichten eine überſichtliche Anſchauung der allgemeinen poli
tiſchen Cage Ein umfangreicher Depeſchendienſt und gute
Jnformationen ermöglichen es die Leſer des General Anzeiger
auf s Schnellſte über alle Ereigniſſe von allgemeinem Je auf demCLaufenden zu erhalten Hroße Sorgfalt verwendet der General

Anzeig er auf die Berichterſtattung über alle Vor gängein Halle
und Umgebung und iſt der GeneralAnzeiger zweifellos
a beſtunterrichtetſte Blatt in allen commnunalen Angelegenheiten der

tadt Halle
Jn a ehe Weiſe berichtet der GeneralAnzeiger ferner über

Cheater und Muſik h Vereinsangelegenheiten und
alle ſonſtigen bemerkenswerthen Ereigniſſe Der General
Anzeiger 7 zugleich amtliches Verordnungsblatt des Magiſtrats
zu Halle a und erſcheinen ſämmtliche Bekanntmachungen
des Magiſtrats offiziell nur indem GeneralAnzeiger
für Halle und den Saalkreis Die Haltung des General
Anzeiger iſt abſolut unparteiiſch

Dem Zuge der Feit entſprechend wird der GeneralAnzeiger von
ab mehrfach Jlluſtrationen über bemerkenswerthe Vorgänge

bringen womit wir bereits den Anfang machten und damit bei unſeren
verehrten Leſern vielen Beifall fanden

Für das Feuilleton erwarben wir für das nächſte Vierteljahr von
unſerer hochgeſchätzten Mitarbeiterin B Coronh einen ſehr inte
reſſanten Roman betiteltDie Erben von Waldheim

Der Roman iſt äußerſt packend und feſſelnd geſchrieben und dürfte
derſelbe unſere geſchätzten Leſer von Anfang bis zu Ende in dauernder
Spannung erhalten

Gleichzeitig empfehlen wir den GeneralAnzeiger als wirk
ſamſtes Jnſertions Organ Der

General Anzriger hat nachweislich
die größte Platz Auflage aller in Halle

erſcheinenden Zeitungen
Beſtellungen auf den Heneral Anzeiger werden von allen

oſtanſtalten unter Ar 2836 des Poſtzeitungskatalogs ſowie Filialen
ägerinnen und Expeditionen des General Anzeiger jeder zeit ent

gegengenommen

Harte Schule
Roman von L Haidheim

Fortſetzung

Giſela hörte aus dem nun allgemein werdenden Geſpräch
mit Erſtauncu daß die beiden anderen Damen Frau Niedhofer
nur Miß Fullerton oder auch allein Fullerton nannten waswohl ihr Mädchenname geweſen ſein mochte obwohl ſie das
Deutſche nicht wie eine Ausländerin ſprach

Ebenſo erfuhr ſie daß Herr Niedhofer das Glück gehabt
hatte eine nie erhoffte nicht unbedeutende Erbſchaft zu machen
welche ihn veranlaßte umzuſatteln

Die Damen zweifelten ob ihm der Pferdehandel auf die
Dauer behagen würde

O meinem Manne ſchon aber wie ich es aushalten ſoll
iſt meine größere Sorge ſagte ſeufzend Frau Niedhofer

Nun bei Jhres Mannes toller Eiferſucht da laſſen s
nur gut ſein Jch hab manchmal wirklich gedacht wenn er
Jhnen ſo nachſah mit ſeinen großen Feueraugen er wird Sie
noch mal umbringen vor lauter Lieb und Raſerei

Ach laßt das wehrte Frau Niedhofer den Plaudernden
Eben darum muß ich davon laſſen es wird nur ſehr lang

weilig ſein
Sie begann von andern Dingen zu reden aber es dauerte

nicht viele Minuten ſo waren alle drei Damen wieder in ein
Giſela zum größten Theil ganz räthſelhaft unverſtändlichesGeſpräch vertieft woraus ſie allerlei hörte von großem Er

folg rieſigem Applaus von einem ſtrengen Direktor und
von einer Dame die durchaus darauf beſtand ihr eigenes
Pferd mitzubringen was als ein Zeichen großen Hochmuths
und Stolzes aufgefaßt zu werden ſchien

Aber eins bitt ich mir von Clemens aus plauderte
u Niedhofer weiter Jch will ihm zwar meine gauze

rrisre zum Opfer bringen aber er muß mir dafür auch er
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lauben daß ich mir in unſerem Hauſe ein Stübchen einrichte
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Was in der Welt vorgeht
Halle 26 März

Wohl nirgends hat ein Zweifel mehr geherrſcht über das Schickſal des

Flottengeſetzes und die Haltung der Parteien bei der zweiten Leſung
deſſelben im Plenum des Reichstags war deshalb keine Ueberraſchung
Jntereſſant war die Stellungnahme des Centrums welches bekanntlich
nicht geſchloſſen für die Vorlage ſtimmte ſondern ſich in zwei freilich ſehr
ungleiche Theile getrennt hatte Die größere Hälfte trat durch ihre Ver
treier die Herren Dr Lieber den ſeemänniſchen Sachverſtändigen ſeiner
Partei und den füddeutſchen Freiherrn v Hertling lebhaft und mit Wärme
für die Vorlage ein während der Herr Domkapitular Dr Schädler aus
Bamberg die Unerſättlichteit der Regierung befürchtete die Verſprechungen
derſelben für eitel hielt und auf die Wandelbarkeit der Staatsſekretäre
hinwies Ebenſo wie auf Herrn Hollmann Admiral Tirpitz gefolgt ſei
ſo könnten auch die Tage des letzteren gezählt ſein und für ſeinen Nach

folger beſtände dann die Bindung der Regierung nicht Daß die Flotten
frage an dem Centrumsthurm ſtark gerüttelt hat beweiſen die Bemühungen
der Parteiredner die Feſtlichkeit der Fraktion in anderen Angelegenheiten
zu betonen und die Auslaſſungen der Germania daß von einer that
ſächlichen Spaltung nicht die Rede ſein könne

Der Kampf iſt nun ausgefochten die Nothwendigkeit der Ver
ſtärkung unſerer Flotte hat wohl von keiner Seite ernſtlich bezweifel
werden können und der Auſfſchwung der unſere Induſtrie in den nächſten
Jahren durch den Bau der Kriegsſchiffe erfahren wird dürfte vielleicht
auch die Bedenken noch mancher dem Plane der Regierung Abgeneigter
zerſtreuen

Die Han delsbeziehungen zwiſchen Deutſchland und England ſollen
baldigſt wieder geregelt werden wenn auch vorläufig nur durch einen
proviſoriſchen Handelsvertrag der dem Reichstage bald zugehen wird
Man darf erwarten daß die Verhandlungen über dieſes Proviſorium ein
Vorſpiel ſein werden zu den Debatten welche ſpäter einmal über die
Erneuerung unſerer Handelsverträge im Reichstage ſtattfinden werden

und mit großer Spannung muß man der Haltung det Regierung bei
jener Berathung entgegenſehen

Sehen wir uns nun im Auslande um ſo ſind beſonders hervor
tretende Ereigniſfe nicht zu verzeichnen Jn Oeſterreich Ungarn iſt
endlich das Parlament wieder zuſammengetreten um gleich wieder mit

einem kleinen Skandal zu beginnen Was die Demonſtrationen gegen
den Präſidenten Dr Fuchs betrifft ſo iſt es unerfindlich weshalb die
Obſtruktion in ſolch verwerflicher Weiſe gegen ihn auftrat wenn er auch
im Präſidium Abrohamowicz angehört hat ſo war ſein Auftreten doch
ſtets korrekt und in unparteiiſcher Weiſe hat er ſeines Amtes gewaltet
Jm Uebrigen machen ſich jeht Anzeichen bemerkbar daß eine Beruhigung

der Gemüther eintritt und daß an eine einigermaßen fruchtreiche Thätig
keit wieder gedacht werden kann

Dem Sultan erwachſen wieder mancherlei Sorgen Trotz aller
friedlichen Verſicherungen iſt es Thatſache daß in Macedonien große
Gährung herrſcht und eine große Gefahr für die Ruhe vorhanden iſt
Alle nur irgendwie verfügbaren Truppen werden deshalb an die bulgariſche
Grenze vorgeſchoben Auch die Ermordung des katholiſchen Prieſters in
Volo durch türkiſche Soldaten wird zu Weiterungen führen da ſich
Frankreich der Sache annimmt und bereits ein Kriegsſchiff nach Volo
geſandt hat

wo ich all meine Kränze und alles aufhängen darf zur
ewigen Erinnerung

Auch Deine Brillanten Fullerton Die wirſt Du fürcht
ich beſſer unter Schloß und Riegel halten ſonſt hol ich ſie
mir ſcherzte die jüngere ihrer Freundinnen

Jch ſage Jhnen wandte dieſe ſich dann an Giſela die
hat ſchöne Steine und mehr als manche Fürſtin Ja wer s
auch noch mal ſo weit brächte

Sie iſt am Ende eine Schauſpielerin dachte Giſela
Weil ſie ſich aber ſchämte ihre gänzliche Unkenntniß auf dieſem
Gebiete einzugeſtehen lächelte ſie nur verſtändnißvoll und
fragte ſpäter einmal Frau Niedhofer mit einer gewiſſen Scheu

Jſt Fullerton Jhr Mädchenname gnädige Frau
Nein Liebe nur mein nom de guerre aber den andern

meinen Vaternamen den hab ich faſt ſelbſt vergeſſen bis ich
erzählen hörte daß meine älteſte Schweſter hier in Wien einen
ſehr reichen Bankier geheirathet hat Jch hab ſie eines Tages
im Cirkus ſitzen ſehen neben dem Nußknackermannle das ſie
ſich ausgeſucht und da hab ich gedacht Nicht um alle
Schätze Jndiens möchte an der Joſepha Stelle ſein Wir
ſind Münchener Kindl aber wir haben uns durchſchlagen
müſſen wie es eben jedes gekonnt Wir wiſſen kaum eins
vom andern nur zuweilen dann taucht hier oder da mal von
uns acht Geſchwiſtern eins auf

Gewiß ſie iſt eine Schauſpielerin dachte Giſela und
dieſe vermeintliche Entdeckung intereſſirte ſehr denn noch
nie hatte ſie eine Dame vom Theater kennen gelernt Jn
ihrem Familienkreiſe hätte man wohl den Verkehr mit einer
ſolchen äußerſt unſchicklich gefunden Ja was hatte man da
überhaupt für Anſichten Wie ganz anders war die Welt
als wie man ſie bei den Jhrigen ſah Hier zum Beiſpiel
dieſe liebe treuherzige Frau Niedhofer die ihr ſo viel Güte
ar wie anziehend und ſympathiſch erſchien ſie Giſela
mmer wieder hatte ſie eine freundliche Frage ob ſie auch

bequem ſitze ob es ihr auch nicht zu kühl werde
Einmal erwähnte Giſela zufällie die Großeltern und

10 Jahrgang
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In Oſtaſien haben die Dinge keine weitere Entwickelung erfahren

China möchte den Forderungen Rußlands ſich gern entziehen was ihm
aber auſ die Dauer kaum gelingen dürfte Port Arthur und Talien
wan werden wohl in ruſſiſchen Beſitz übergehen wenn auch nur als
Pachtung

Der engliſche Premierminiſter Lord Salisbury fühlt das Bedürfniß

ſich von ſeinen Aemtern und Würden zurückzuziehen Da ſein Geſund
heitszuſtand nicht der beſte iſt ſo erſcheinen die Demiſſionsgerüchte nicht

fo un wahrſcheinlich Neben Balfour und Chamberlain tritt der Herzog
von Devonſhire als Bewerber um den Premierpoſten auf

Fortgeſetzt finden noch Erörterungen ſtatt über die Beziehungen zwiſchen

den Bereinigten Staaten und Spanien So widerſprechend die
Meldungeu auch lauten und ſo klar auch feſtzuſtehen ſcheint daß die
Kataſtrophe auf dem Panzer Maine durch eine Einwirkung von außen
hin erfolgt iſt wir hatten Recht mit unſerer von vornherein aus
geſprochenen Anſchauung daß es zu einem Kriege nicht kommen wird da

die Verantwortung für die Heraufbeſchwörung eines ſolchen keiner der
beiden Staaten tragen will

Politiſche Aleberſicht
Deutſches Reich

Berlin 25 März Hofnachrichten Der Kaiſer traf verm
Mittag um 1 Uhr 45 Min in Bremerhaven am Kaiſerhaven ein wo
die bereits vorher aus Bremen eingetroffenen Theilnehmer an der Seefahrt
den Monarchen begrüßten Beim Schnelldampfer Kaiſer Wilhelm der
Große hatte die Garniſon mit Muſik Aufſtellung genommen Der Kaiſer
begab ſich ſofort mit Gefolge an Bord worauf mit der Durchſchleuſung
des Dampfers durch die Kammerſchleuſe begonnen wurde Trotz des un
freundlichen ſtürmiſchen Wetters hatte ſich eine große Menſchenmenge an
geſammelt Um 3 Uhr Nachmittags war der Kaiſer Wilhelm der Große
vollſtändig durchgeſchleuſt Der Kaiſer ſtand während des Durchſchleuſens
auf dem hinteren Sonnendeck und unterhielt ſich angelegentlich insbeſondere
mit dem Direktor des Lloyd Dr Wiegand

Eine bemerkenswerthe Nachricht ging den M N
aus Berlin zu Das Telegramm beſagt Es verlautet in gut unter

richteten Kreiſen daß zum zehnjährigen Regierungsantritte des
Kaiſers großartige Feſtlichkeiten in Ausſicht genommen ſind

Oberbürgermeiſter Zelle von Berlin iſt amtsmüde Jn
der heutigen Magiſtratsſitzung machte nämlich derſelbe dem Kollegium
Mittheilung davon daß er ſich entſchloſſen habe aus Rückſicht auf ſein
vorgerücktes Alter mit dem 1 Oktober ds Js in den Ruheſtand zu
treten Dieſe überraſchende Mittheilung ward allſeitig mit aufrichtigſtem
Bedauern entgegengenommen und Herr Zelle beſtürmt von ſeinem Vor
haben abſtehen zu wollen Der Oberbürgermeiſter erklärte indeß daß ſein
Entſchluß reiflicher Erwägung entſpringe und unabänderlich ſei
Der Entſchluß des Oberbürgermeiſters wird von den Abendblättern mit
den Meinungsverſchiedenheiten in Verbindung gebracht die in neuerer
gret zwiſchen den beiden ſtädtiſchen Behörden entſtanden ſind Herr Zelle
iſt am 29 September 1829 geboren und ſeit 1891 Oberbürgermeiſter
von Berlin

Zur Freiburger Erzbiſchoffrage werden die geſtrigen
Meldungen von Biſchof Komps Weigerung die auf ihn gefallene Wahl
anzunehmen jetzt dahin berichtigt daß der greiſe Biſchof von Fulda nicht
wünſche Erzbiſchof von Freiburg zu werden daß er aber die ihm an
etragene Würde dennoch übernehmen werde wenn es der Papſt befehledes ſcheint nun der Fall geweſen zu ſein denn nach einer telegraphiſchen

Meldung aus Rom hat geſtern der Papſt im Geheimen Conſiſtorium
neben dem vom Prinzregenten von Bayern ernannten Erzbiſchof Stein von
MünchenFreiſing und Biſchof Schlör von Würzburg den Biſchof Dr Komp
als Erzbiſchof von Freiburg präkoniſirt

Doys Da legte Frau Niedhofer ihre Hand liebevoll auf die
der jungen von heißem Heimweh plötzlich bewegten Frau und
ſagte tröſtend Liebes armes Kind Sie ſagte nichts weiter
aber es war Giſela als ſollte ſie ihr um den Hals fallen
als habe ſie plötzlich eine Mutter wieder gefunden Und ach
wie ſchwer trug ſie au dem Verluſt der Jhrigen Wie viel
heiße Thränen hatte ſie der Gedanke ſchon gekoſtet eine Ver
ſtoßene zu ſein

So ſchloſſen die beiden ohne viele Worte aber mit großer
Wärme Freundſchaft und nach und nach fühlte ſich Giſela
auch wieder heiter

Sie fand ſogar auch die beiden andern Damen trotz mancher
ihr auffallenden ſonderbaren Ausdrücke wie ſie ſolche von
Damen ihres Kreiſes nie gehört hatte ganz angenehm

Ach welch ſchöner Tag Wie ſchade daß er zu Ende
iſt Sie glauben nicht wie ich mich fürchte heim zu kommen
in die öde Miethswohnung flüſterte ſie als ſie die Stadt
erreichten ihrer neuen Freundin zu

Sie brachten erſt die beiden Begleiterinnen nach Hauſe
dann befahl Frau Niedhofer dem Kutſcher nach einem
Reſtaurant zu fahren wo ſie ſpäter die beiden Ehegatten
treffen ſollten Es iſt nicht nöthig daß die Miezi und Aline
gleich alles wiſſen ſie können s doch nicht laſſen davon zu
den Kollegen zu ſprechen erklärte Giſelas Freundin

Der Weg führte eine Strecke weit durch den Prater der
im Mondlicht zauberhaft ſchön und deſſen Luft von dem Duft
des jungen Laubes ganz durchzogen war

Giſela hatte ſich in dankbar zärtlicher Aufwallung ganz
dicht an Frau Niedhofer geſchmiegt und hier in der Stille
und Schönheit des Abends ſagte ihr die letztere daß Clemens
ihr neulich ganz aufgeregt erzählt habe von ſeinem liebſten
Jugendfreunde der alles aufgegeben Stellung Reichthum und
Vaterhans um das Mädchen ſeiner Liebe zu heirathen

Wir haben uns dann gleich ſehr für Sie beide intereſſirt
es ſtand ja ſogar in der Zeitung und da müſſen wir uns
nun heute ſo zufällig kennen lernen ſchloß ſie
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Das 60jährige Militärjubiläum des Fürſten Bismarch

wurde heute in Friedrichsruh in aller Stille begangen Seit dem frühen
Morgen liefen zahlreiche Glückwünſche ein Das zweite Garderegiment
zu Fuß ließ durch einen Feldwebel eine Silberſtatuette eines Grenadiers
von 1813 überbringen eraladjutant v Schweinitz ſollte am ſpäten
Nachmittage mit dem Glückwunſch des Kaiſers eintreffen Die von
mehreren tärkapellen angebotenen Ständchen wurden ſämmtlich ab
gelehnt Außer einer Feſttafel im kleinſten Kreiſe fand keine weitere Ver
anſtaltuog er Feier des Militärjubiläums ſtatt

Das Ter brgn ſtellte den meiſtbetheiligten
Bundesregierüngen Vorſchläge zu für Reviſion und weitere Aus
bildung der Grundſätze über die Dienſtdauer und Ruhezeiten der Eiſen
bahnbetriebsbeamten Die Vorſchläge ſollen demnächſt unter Leitung des
Amtes kommiſſariſch berathen werden

187559 Katholiken befanden fich wie die neueſten amt
lichen Feſtſetzungen ergeben unter der ortsanweſenden Bevölkerung die bei
der letzten Volkszählung in der Provinz Sachſen gezählt wurde d i
unter 2698549 Einwohnern Dieſe vertheilten ſich auf die Regierungs
bezirke n 56 163 der 30 277 und Erfurt 101 119 Derüberwiegende Theil der Geſammtzah der Katholiken nämlich 108587

wohnte in Landgemeinden Auf die Städte entfallen 72636 auf die
Gutsbezirke 6336 Von den Stadtkreiſen unſerer Provinz zählten
liken Magdeburg 12704 Halle 5031 Erfurt 10 468 Halberſtadt
Nordhauſen 1 und Mühlhauſen 1469 Von den Landkreiſen der
Provinz finden ſich die meiſten Katholiken in den Kreiſen Heiligenſtadt
36 084 Worbis 31 808 und Mühlhaufen Land 14936 Dann folgen

zwei Kreiſe des Regierungsbezirks Magdeburg nämlich Wanzleben mit
9152 und Oſchersleben mit 7579 Einwohnern Der eigentliche Sitz der
Katholiken in unſerer Provinz ſind alſo die Kreiſe Heiligenſtadt Worbisund Landkreis Mühlhauſen d i der provinzial ſächſiſche Theil des Eichs

es
Ein heftiger Kampf, bei dem vorausſichtlich viel ſchmutzige

Wäſche gewaſchen werden wird iſt zwiſchen Profeſſor Delbrück einerſeits
und dem Profeſſor Lamprecht in Leipzig ſowie dem Herausgeber der
Zukunft Maximalian Harden andererſeits ausgebrochen Es geht

dies wie die M N melden aus einer Erklärung Delbrücks in der
heute erſchienenen Nummer der Preußiſchen Jahrbücher hervor die ſogar
vor perſönlichen Beleidigungen Hardens nicht zurückſchreckt Indeſſen ſoll
Profeſſor Delbrück urkundliche Beweiſe für ſeine Behauptungen in Händen
haben Was dem Kampfe hauptſächlich zu Grunde liegt darüber berichtet
genanntes Blatt noch nichts

Der Tanganyika Dampfer wird nun endlich ſeine Reiſe
antreten können Dem Komitee ſind die für den Transport des Dampfers

Hedwig von Wißmann noch fehlenden Mittel von privater Seite
zur Verfügung geſtellt worden Nachdem alle Vorbereitungen rechtzeitiggetroffen nd wird die Expedition noch am 30 d M mit dem Reichs

poſtdampfer Bundesrath Hamburg verlaſſen und eireag am 18 Mai in
Chinde an der Zambeſimündung eintreffen ſo daß der Transport den

r und Shire aufwärts in der günſtigſten Jahreszeit ſtattfinden wird
s wird gewiß von allen Freunden der kolonialen Sache mit Freude und

Genugthuung begrüßt daß die Sicherung dieſes für die Entwickelung
Deutſch Oſtafrikas ſo außerordentlich wichtigen Unternehmens noch in aller
letzter Stunde geglückt iſt Die von der Expedition zu löſende Aufgabe
die ſchweren Einzellaſten des zerlegten Dampfers bis an den Tanganyika
u bringen iſt ſicherlich keine leichte 4 ſchwierig wird der Auf
ieg mit den etwa tauſend Trägern vom Nordende des Nyaſſa nach dem

auch nicht ſehr ſicheren Hochlande ſein

Jm Auftrage des Reichsmarineamts geht wie die Poſt
pernimmt demnächſt der Eiſenbahnbauinſpektor Balker vom techniſchenBureau für Eifenbahnangelegenheiten im Arbeitsminiſterium auf mehrere

ahre nach Tokio und der Stadtbaumeiſter Knopf aus Berlin auf
Jahre nach Kiaotſchau zur Ausführung der Hochbauten

Die Norddeutſche ſchreibt Die Kölniſche Volkszeitung
das Märchen über die für die höchſten Stellen beſtimmten geheimen

arſtellungen aufrecht wonach die Katholiken von allen höheren
Aemtern mit ſelbſiſtändiger Verantwortlichkeit fernzuhalten ſeien Wir
können beſtimmt verſichern daß zu einer ſolchen Darlegung weder amtlich
noch privat irgend ein Auftrag ertheilt iſt

Die internationale Zuckerkonferenz ſoll nach dem Vor
lage der belgiſchen Regierung am 17 Mai in Brüſſel zuſammentreten

ie der Patriote meldet haben Deutſchland England Frankreich
olland Rußland ſchon ſich bereit erklärt die Konferenz zu beſchicken

Beitritt Spaniens und Italiens gilt als ſicher Ob aber die Konferenz
am 17 Mai eröffnet werden kann iſt noch nicht ſicher

Metz 25 März Das Datum des 16 Mai für die Ankunft
des Kaiſers wird beſtätigt da bis dahin ſämmtliche bauliche Ver
änderungen auf Schloß Urville vollendet ſein müſſen Dieſe Veränder
ungen laſſen darauf ſchließen daß die Kaiſerin mit den drei kaiſerlichen
Prinzen ihrem Aufenthalt in Homburg v d H einen längeren Beſuch
auf Schloß Urville folgen laſſen wird

Frankreich
Paris 25 März Der Figaro veröffenlicht eine Unterredung

mit dem Miniſter des Aeußern Hanotaurx in welcher dieſer erklärt die
Beziehungen Frankreichs zu allen Nationen ſeien die beſten Bezüglich
der Behauptung einzelner Blätter daß die Beziehungen Frankreichs zu
England weniger herzlich ſeien genüge es darauf hinzuweiſen daß die
Königin Victoria und der Prinz von Wales in Nizza bezw Cannes
weilen und Salisbury am Montag nach Frankreich komme Es ſeien
wohl gewiſſe Schwierigkeiten da doch ſeien dieſelben ſchon zur Hälfte ge
löſt Bezüglich der NigerFrage befinde man ſich bereits auf dem Wege
zu einem Einvernehmen Die chineſiſchen Affairen würden wohl Jahre
lang dauern Frankreich dürfe den oſtaſiatiſchen Beſitz nicht zu vermehren
ſuchen ſondern müſſe lediglich die Kolonien gegen Ueberraſchungen ſchützen
un müſſe vor Allem die Zerſtückelung und den Zuſammenbruch

hinas verhindern wodurch auch eine ſchwere Erſchütterung Europas

Giſelas Herz floß über Und ehe ſie noch den Prater
verließen um in die Straßen einzubiegen waren ſie miteinander
ganz vertraut geworden

Frau Niedhofer erſchien ihr dann aber als ſie in das
Reſtaurant eintraten plötzlich eine ganz andere

Der weiche liebevolle Ausdruck ihrer Züge wich einem
herriſchen Stolz ſie trug eine herausfordernde Sicherheit
zur Schau

Alle Welt ſah auf ſie ſobald ſie erſchien man
flüſterte ihren Cirkustamen ſie ſchritt durch die Menſchen
hin als wären ſie alle nicht da oder eher noch als ſei ſie
ihre Königin

Den dienſtfertigen Aufwärtern die ſie umdrängten befahl ſie
ein Separatkabinet zu öffnen dort hinein führte ſie Giſela
die froh war auch dem auf ſie gerichteten neugierigen An
ſtarren zu entgehen

Und nun zuerſt einen Thee für mein kleines Frauchen
befahl Frau Niedhofer weiter Keine Mutter hätte zärtlicher
für Giſela ſorgen können und als die Herren r beide
anz lebhaft und aufgeregt aber heiter wie Giſela Richard ſeit

ochen nicht geſehen hatte da war der Tiſch ſchon gedeckt
Ein auserleſenes kleines r wurde ſervirt
Frau Niedhofer verſtand ſich darauf das merkte man
Jm Eiskübel wartete bereits der Champagner ein wunder

voller Burgunder lag in ſeinem Körbchen für ſpäter bereit
Solche liebe Gäſte Geſegnet ſei die Stunde da wir

uns wiederfanden brachte Clemens einen kleinen Toaſt aus
ſo warmherzig und freundſchaftlich daß den beiden jungen
Eheleuten ganz weich und wohl um s Herz wurde

So lieb und freundlich hatte ſeit ihrer Flucht noch kein
Menſch zu ihnen geredet

Richards ſeit Monaten unter ſchwerſtem Druck liegende
Natur ſchnellte wieder empor Giſelas Augen glänzten und
leuchteten Ach ſo wohl war s ihnen ſeit ihrer Heirath noch
nie geweſen

Wohl ſchqute auch heimlich die graue Sorge herein aber
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SeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
hervorgerufen werden könnte nkreich werde Alles thun um einen Kon
flikt zwiſchen Spanien und ordamerika fernzuhalten Hier wie über
all wünſche Frankreich mit aller Kraſt den Frieden

w m r5britannien
77 anders rt t Rußland ſeinen Willen duehgeſent a v ren t

zwungen ſeinen Wünſchen nachzugeben Die Times berichtenatteni z 125 Ja 5 befeſtigten e für die n i begehenine 2 die refens und zugleich ais Endſtation für die
Pandichuriſa Eiſenbahn für eine ähnliche lange Zeitdauer und mit dem
Rechte auf Befeſtigung 3 das Recht für Rußland eine Eiſenbahn von
Petuna nach Talienwan und Port Arthur unter denſelben Bedingungen
wie bei der mandſchuriſchen Bahn zu erbauen Die Drahtmeldung fügt
hinzu daß China ſeine Stellung durch die Beibehaltung nomineller
Oberhoheitsrechte wahre die Verpachtung aber im Uebrigen mit einer Ab
tretung gleichbedeutend ſei

Amerika
Newyork 25 März Der Kapitän Marix mit dem Bericht der

Unterſuchungs Kommiſſion betreffend die Exploſion der Maine iſt
tern in Waſhington eingetroffen und auf dem Bahnhof wo eine große
enſchenmenge verſammelt war von einem Beamten des Marinedeparte

ments empfangen worden Der Bericht geht heute an den Marineſekretär
3377 dann an den Präfidenten Mac Kinley und telangt Hiergn im
Kabinetsmeeding zur Verleſung Am Montag wird er Kongreß
zugehen mit einer kurzen Votſchaft über die der Exploſion vorangegangenen
Ereigniſſe Der Bericht wurde nach Madrid gekabelt um von dem
amerikaniſchen Botſchafter der ſpaniſchen Regierung vorgelegt zu werden
Es verlautet daß keine Reklamation an Spanien gerichtet werden ſoll
jedoch ſei die Vorlegung der Thatſachen gleichbedeutend mit dem Verlangen
nach Aufklärung Mae Kinley wird indeſſen auf der Jntervenlion zur
Linderung des Elends auf Kuba binnen einer Woche oder zehn Tagen
nach Uebermittelung des Berichtes an den Kongreß beſtehen

Lokales
Der Nachdruck unſerer OriginalLokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 26 März
Städtiſche Kommiſſionen

Baukommiſſion
Sitzung am Dienstag den 29 März ds Js Nachmittags 5 Uhr

im Kommiſſions Zimmer

Talienwans als eines offenen

Tagesordnnung1 Wiederaufhebung eines bereits ſeſtge ſelten und Feſtſtellung zweier

neuen Straßenzüge im ſüdlichen Bebauungsplan
Zuſtimmung zu mehreren mit Juſtizrath Herold abzuſchließenden
Vereinbarnngen
Feſtſtellung einer Fluchtlinie für das Grundſtück Fiſcherplan 1
Petition Haaßengier und Borchert
Mittelbewilligung zur Erweiterung der Gasbeleuchtung und Waſſer
leitung auf dem Vorplatze des Peißnitz Reſtaurants
Zuſtimmung zu einem Vergleiche mit der Freimaurerloge zu den
drei Degen
Beſchlußfaſſung über einen neuen für die Grundſtücke Mauerſtaße 5
6 und 7 ſowie 18 19 20 und 21 vom Magiſtrat beantragten
Fluchtlinienplan

Perſonalnachricht Der Erſte Staatsanwalt Hacker zu Lüne
en iſt in gleicher Amtseigenſchaft an das Landgericht in Halle a S

verſetzt

KunftgewerbeVerein Jn der Vereins Sammlung Poſt
ſtraße 12 I1 ſind am Sonntag von 11 1 Uhr ausgeſtellt im Anſchluß
an den Vortrag des Herrn O Schwindrapheim über Volkskünſt
ſämmtliche Blätter ſeiner Beiträge zu einer Volkskunſt ſowie Original
zeichnungen und Studienmaterial ferner Architekturbilder aus Goslar u A
von Herrn Photograph v Brauchitſch Zu den Vorträgen der Kunſt
Schaubühne über Pompeji und Arnold Böcklin am 29 und 30 März
ſind Vorzugskarten für Mitglieder des Kunſtgewerbevereins bei Herrn
Martick Alter Markt 1 zu haben

Das Jahr 1848 brachte auch die Rauchfreiheit Bis dahin
mußte wer ſich auf den Straßen oder vor den Thoren mit brennender
Cigarre oder Pfeife blicken ließ ohne Rückſicht auf die Sorte die er ver
tilgte Strafe erlegen Mit dem 18 März wurde es anders Die erſte
Folge war daß der Gebrauch von Schnupftabak ſtark abnahm Ferner
aber begann die Cigarre die unbequemere Pfeife aus ihrer Poſition zu
verdrängen da die kleinen kurzen Pfeifen die man im Ausland viel auf
der Straße ſieht ſich in Deutſchland nicht einbürgerten

Stadttheater Am Sonntag Nachmittag 31 Uhr geht als
Fremdenvorſtellung bei kleinen Preiſen Webers Oper Der Freiſchütz
in Scene Abends 71 Uhr wird H Sudermanns neueſtes Werk

Johannes zum erſten Male wiederholt Das weitere Repertoir der
neuen Woche iſt folgendermaßen geplant Montag Jm weißen
Röß Dienſtag Der Maskenball Mittwoch Johannes
Donnerſtag Der Abend Novität von Paul Lindau Freitag Der
Rattenfänger von Hameln

Thalia Theater Sonntag Abend um 71 Uhr gelangt die Oper
Der Barbier von Sevilla zur Aufführung Die Beſetzung iſt die

gleiche wie im Stadttheater und ebenfalls iſt das Stadttheaterorcheſter in
dieſer Vorſtellung thätig Als nächſte Spieltage ſind Dienſtag und
Donnerſtag dieſer Woche in Ausſicht genommen Nochmals betont ſei
daß die Vorſtellungen Sonntags um 71 Uhr beginnen

Niedhofer tröſtete ſo zuverſichtlich Sei doch ſtark Jch
werde ſchon was finden ich habe ſo eine Jdee Und Giſela
rief mit ihrem alten ſtrahlenden Mädchenlächeln Siehſt Du
Rick ich ſagte es ja das Glück war heut auf der Suche nach
uns und hat uns auch richtig gefunden

Je mehr der Abend in die Nacht überging um ſo freier
gab ſich Rede und Gegenrede Frau Niedhofer neckte ihren
Gatten indem ſie ſagte er habe früher nie ſo heiter ausge

a

ſehen wie ſeit der Zeit wo er auf dem ererbten
Geldſack throne und er erwiderte Nein ſeit ich
das verhaßte Leben nicht mehr zu führen brauche
Sie verſtand ihren Mann beſſer als Giſela nicht ein
Wort fiel welches dieſe hätte aufklären können wer Miß
Fullerton war und Richard war darüber froh obgleich er ſich
mit heimlichem Erſtaunen ſagte Frau Niedhofer mache einen
ſehr guten Eindruck ſo anſtändig wie nur je eine Frau aus
guten Kreiſen

Auch von Radowitz ſprachen ſie
Er hatte auf Wunſch von Richards Vater und wohl auch

aus eigenem Antrieb damals überall nach ihm geforſcht auch
bei Niedhofer aber freilich zugleich ausgeſprochen daß er
Richards Benehmen auf s ſchärfſte verurtheile

Damals hofften er und Trausnitz senior noch den
e Wahnſinnigen vom Schlimmſten zurückhalten zu
önnen

Das alles hatte Niedhofer Richard unterwegs erzählt wie
auch daß ſein eigenes Schickſal ſich ganz unerwartet zum
Beſſern gewendet habe Jetzt handelte es ſich um Hilfe um
die Exiſtenzfrage für Richard und der Wein löſte die Zungen

Aber in ihre lebhafte Unterhaltung hinein fiel immer
wieder ein Wort Niedhofers welches er ſchon auf ihrem Her
wege gegen Richard gebraucht hatte Wir Deklaſſirten Es
traf Richard jedesmal wie ein Peitſchenſchlag und doch hatte
Niedhofer damit nur die Wahrheit geſagt Sie hatten beide
ihre Kaſte verloren

GFortſeung folgt

27 März Rr 75
Walhallatheater Die morgige Sonntag Nachmittag Vorſtellung

iſt eine der letzten Nachmittagsvorſtellungen in dieſer Spielzeit da die
ſelben mit Oſtern ihr Ende erreichen dürften morgen kommen noch einmal
ſämmtliche Spezialitäten zum Auftreten

Schülerinnen Concert Von den Schülerinnen des Fräulein
Marie Heynacher wurde vorgeſtern Abend im Neuen Theater einerzahlreichen ſt ſt ein Eier geboten Das Programm ver
zeichnete ausſchließlich Geſangsv e und zwar Soli tte Terzette
und ſchloß mit einer cantatenförmigen r Beim Ratten
fänger im andere von Attenhofer für Soli und Cher von
18 Nummern in welcher die Concertgeberin ſelbſt den verbindenden Text
re Wir müſſen dem Fräulein Heynacher das en geben daß
re Schülerinnen eine gleichmäßig geſunde natürliche Stimmbildung

zeigten rein intonirten und in den zahlreichen nicht immer leichten Chor
ſätzen eine ſtraffe Disziplin erkennen ließen Jn die Clavierbegleitung
theilten ſich Fräulein Heynacher und Fräulein Matthy beide in an
gemeſſener diskreter Art

Aufführung der Paſſion Palmſonntag den 3 April wird
der hieſige katholiſche Kirchenchor Caeeilia Abends 7 Uhr im Saale
Neues Theater die Paſſion von Müſller welche bis jetzt in ea 200

Städten wiederholt auch hier vor zwei Jahren zweimal gegeben wurde
wiederum zur öffentlichen Aufführung bringen und zwar diesmal mit
Orcheſterbegleitung und unter Mitwirkung eines Kinderchores DerKomponiſt führt das große Geheimniß der Paſſion in 7 Abſchnitten vor

Die Todesangſt des Herrn die Gefangennehmung Chriſtus vor dem
hohen Rathe das Urtheil des Todes und die Dornenkrönung die
tragung die ſieben letzten Worte am Kreuze die Grablegung dazu als
Supplement die Auferſtehung des Herrn Der Aufbau der einzelnen
Scenen iſt ähnlich wie beim Weihnachtsoratorium zuerſt immer ein Ge
ſang der auf das jedesmalige Geheimniß hinweiſt dann Recitativ nach
Worien der hl Schrift zum Schluß Chorgeſang durch welchen die Ge
fühle des gläubigen Chriſten bei Betrachtung des Geheimniſſes zum Aus
druck gelangen Dem ernſten Charakter der Charwoche entſprechend
konnte wohl kein erhebenderer Gegenſtand gewählt werden als die Dar
ſtellung des Leidens und Sterbens des Welterlöſers Nach den getroffenen
Vorbereitungen kann man wohl ſchon im voraus ſagen daß dieſes
Oratorium in einer Weiſe zur Darſtellung gelangt die vom
chriſtlich gläubigen wie vom künſtleriſchen Standpunkte aus allen An
forderungen entſprechen wird

Das Platz Concert unſerer r findet am morgigen
Sonntage Mittags 12 Uhr auf dem Vietoriaplatze ſtatt Das Pro
gramm lautet wie folgt Poſtmarſch von Böhmelt Ouverture zur Oper

Zampa von Herold Fackeltanz von Eckert Fanfare militaire von
Aſcher Scenen aus der Oper Tannhäuſer von Wagner Eſtudiantina
Walzer aus Waldteufel

A Niebeck ſche Montaun KWerke Aktien Geſellſchaft Die
Dividende für 1897/98 wird was über die vorſährige 11 Proz bis
11 Prozent geſchätzt

Einen Unterhaltungsabend turneriſchen Gepräges veranſtaltet
der Allgemeine Halleſche Turnverein Sonntag den 27 März von Abends
7 Uhr an im großen Saale der Kaiſerſäle zum Beſten eines Turn
hallenBaufonds Jn dem n ſind vorgeſehen ein Turnen am
Reck Turnen am Klettertau die Aufführung eines turneriſchen Schwankes
und einer turneriſchen Original Pantomime ferner ein
Schweizerart Die Pauſen werden durch Concert und Geſangsvo
ausgefüllt Zutritt hat Jedermann gegen Entrichtung von 80 Pfg
nene G UhrReligiöſe Verſammlung Sonntag den 27 März um 8 Uhr
Abends wird im kleinen Saale des Hotel zum Kronprinzen Keine
Klausſtraße 16 Herr Paſtor Simſa über das Thema Drei Kreuze
ſprechen Jedermann iſt herzlich eingeladen

Nach Grönlands eiſ gen Vergen verſetzt ſahen ſich die Beſucher
der Lichtbildervorführungen im Weißbierſalon am 17 und 18 März
Herr Seminardirektor Kluge aus Niesky der die Projektionsbilder in
packendem Vortrage erläuterte hat ſich infolge ihrer überaus lebhaften
Aufnahme bereit erklärt am 18 April auch aus der Brüdergemeinde
miſſion im Himakaya Bilder zu zeigen und zwar wegen des großen
Andranges der auf Theilnahme weiterer Kreiſe hinwies diesmal in dem
großen Saale der Kaiſerſäle

Einen BeethovenWagner Abend beabſicht Herr Kapellmeiſter
Winderſtein am 31 März als Abſchieds Concert für dieſe Saiſon in den
Kaiſerſälen zu geben und damit zugleich das noch rückſtändige ver

ſprochene Wagner Concert zu verbinden Das Pro ramm enthält nur
auserleſene Stücke Symphonie Nr 7 dur und die FidelioArie von
Beethoven Eine Feſt Ouverture Gebet der Eliſabeth ParſivalVPor
ſpiel Vorſpiel und Liebestod aus Triſtan und Jjolde Zur Ausführung
der Geſangspartien trifft unſere frühere hochgeſchätzte PrimaDonna Frl
Henriette Häbermann aus Magdeburg hier ein

Der Gewerk Verein graph Berufe Maler e D hat
heute Sonnabend Monatsverſammlung im Reſtaurant Caprivi Herr
Dr Oppenheimer hält einen Vortrag über die Krankenpflege im
Hauſe

Für die Stabshoboiſten Stabshorniſten und Stabs
trompeter die bisher in der preußiſchen Armee im allgemeinen die
Dienſtkleidung der Feldwebel Wachtmeiſter u ſ w trugen ſind durch
Kabinetsordre vom 22 d Mts einige Aenderungen in der Kleidung vor
geſchrieben durch die einige Aehnlichkeit mit der Offizierkleidung herbei
geführt wird An Stelle der Schulterklappen Achſelſchnüre treten Schulter
ſtücke aus wollener Kantſchnur mit geſteifter Tuchunterlage deren Farbe
ſich bei den Fußtruppen Dragonern und der Feldartillerie nach den
Schulkerklappen des Waffenrockes bei den Küraſſiren nach den Kragen
patten den Huſaren nach dem Schnurenbeſatz und den Ulanen nach den
Epaulettfeldern richtet Auf dieſen Schulterſtücken ſind die Regiments
nummern Namenszüge aus Metall angebracht Die Schwalbenneſter
werden beibehalten Vei den Muſikdirigenten iſt als beſonderes Abzeichen
die mittlere Schnur des Geflechts und bei den Muſikdirektoren außerdem
die Randborte je nach der Treffenfarbe ſilbern Ferner er
halten die Stabshoboiſten u ſ w ſämmtlich mit Ausnahme der Stabs
trompeter der Huſarenregimenter Leibbinden von der Farbe des Schulter
ſtücks mit Treſſenbeſatz und Schloß Dieſe Leibbinden werden zu jedem
Dienſt getragen bei dem der Helm oder Tſchako u ſ w zum Anzuge ge
hört Die Waffe wird am Unterſchnallkoppel getragen Endlich wird den
Stabshoboiſten c geſtattet auch im Dienſt Bekleidungsſtücke aus feinerem
Tuch und Hoſen die einen etwas engeren Schnitt haben als die der
Maunſchaften zu tragen Der Armeemuſikinſpizient der Armee erhält
Achſelſtüſcke aus Geflecht von karmoiſinrother und goldener Drahtſchnur

Falſches Geld Dieſer Tage iſt bei einer öffentlichen Kaſſe in
einer Nachbarſtadt ein offenbar falſches Dreimarkſtück zur Einzahlung ge
langt deſſen Prägung ziemlich gut ausgefallen iſt Es befindet ſich auf
dem Falſchſtück das Bildniß des verſtorbenen Kaiſers Wilhelm L als
Prägungsjahr iſt 1871 A angegeben Wenn man einen echten Thaler
dagegen hält fällt ohne Weiteres die bläuliche des Falſifikats auf
der Rand iſt ſehr mangelhaft die Jnſchrift Gott mit uns nur durch
einige Buchſtaben eingekritzeit An Gewicht differirt das Falſchſtück gegen
einen echten Thaler um 5 Gramm

Die Fenerwehr wurde geſtern Winßt um 2 Uhr nach dem
Grundſtücke kl Sandberg Nr 19 gerufen woſelbſt durch Ueberkochen von
Theer ein kleiner Brand entſtanden war welcher vor dem Eintreffen der
Wehr bereits von Hausbewohnern beſeitigt werden konnte Abends um
81 Uhr rückte die an re nach Mühlweg 7 Grieche en ab
woſelbſt ein Schornſteinbrand ſtattfand Nach halbſtündiger ätigkeit
konnte die Wehr wieder in das Depot zurückkehren

Diebespech Die Taubendiebe welche vor einigen Tagen in der
Manzgfelderſtraße einen Geflügelhändler beſtohlen hatten ſchließlich aber ihre
Beute im Stiche laſſen mußten ſcheinen wirklich Pech zu haben Es u
einige jugendliche Arbeiter die für den erfolgloſen auben
wenigſtens einigen Erſatz haben wollten Um dies zu erreichen brachen
ſie in einen Weinkeller ein erwiſchten aber ſtatt Wein eingemachte Heidel
beeren Sie entleerten die Flaſchen auch hielten es dann aber doch für
unbedingt nothwendig die blaue Farbe und den Heidelbeerengeſchmack
durch einen kräftigen Schluck Wein wegzuſpülen Ein weiterer Diebeszug
brachte ihnen den erwünſchten Wein ſie verloren aber davon eini
Flaſchen andere verſteckten ſie im Gebüſch und ehe ſie nun den Reben
genießen konnten wurden ſie von der Polizei erwiſcht

Verhafteter Dieb Dem Pächter der Kantine in der Raſerne II
wurden 200 Mt geſtohlen Als Thäter iſt einer ſeiner früheren Gehilfen
ermittelt welcher den Aufbewahrungsort des Geldes genau kannte und
den Diebſtahl nächtlicherweile ausführte

ederchiedenen hieſigen e a nure e en den wußten Jetzt ſind die jug Diedn
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Nr 73 SonntagSöhne achtbarer Eltern ermittelt worden Sie ſtanden unter Fahrreines Quartaners welcher die Anleitung zu den Diebereien gab un i
die erlangten werthvollſten Marken ſchenken ließ Der Geſammtwerth der

eſtohlenen Marken erreicht die Höhe von mehreren Hundert Mark Es
eht unzweifelhaft feſt daß die Knaben lediglich aus Samnelwutt auf

die Bahnen des Verbrechens getrieben wurden
Unfälle Der Arbeiter Emil Wegener von hier ſtel heim Transport

einer großen Waage ſo v n daß er den linken Unterarm
brach Der Händler Karl Müller von welcher mit einem Korbe
leerer Flaſchen hinfiel verletzte ſich an einigen Glasſplittern den r
Unterarm unter Zerſchneidung der Beugeſehne in erheblicher Weiſe Jn
beiden Fällen erfolgte Aufnahme in die Klinik Am 28 Morgens gegen
6 Uhr wurde der Landwirthsſohn Grube aus Oſendorf auf der Merſe
burger Chauſſee von einem Wagen den er erſteigen wollteG el unter den Wagen und die Räder ihm über beide Beine
Der rechte Oberſchenkel iſt gebrochen das linke Bein graue G wurde
nach dem Bergmannstroſt gebracht Geſtern Abend gegen Uhr
wurde in der Delitzſcherſtraße vor dem Grundſtücke Nr 92 der Arbeiter
Karl Roſe von hier von einem Wagen des Spediteur Vesper beim
Bremſen über den rechten Fuß gefahren In der Klinik ergab ſich eine
ſtarke Quetſchung des Fußes

Vereins Kalender
Sonntag 27 März

Verein ehemaliger 93 er 8 Uhr Stiftungsfeier Prinz Carl
BrüderſchaftsClub Krön Deutſcher Kaiſer Diemitz
Verein der Geſchirrführer 71 Uhr Ball Belleyne
Teutonia 4 Uhr Kränzchen Reichsadler
Ortsverband der Gewerkvereine 3 Uhr Verſammlung Kaiſerſäle
Ammendorf I Ringer Club 4 Uhr Kraftproduktion Feldmann

Montag 28 März
Evang Arbeiter Verein 81 Uhr Verſammlung Engliſcher Hof

Aus der Umgebung
r Dölluitz 24 März Un glücklicher Fall Die fünfjährigeFanny Richter welche beim Spielen hinſtürzte ſieß ſich einen am Boden

liegenden Glasſplitter ſo tief ins linke Auge daß deſſen Sehkraft als ver
loren betrachtet werden muß Das Kind befindet ſich in der Klinik zu
Halle

Merſeburg 26 März Verhafteter Brandſtifter Geſtern
wurde der Tiſchlerlehrling Paul Schneider von hier verhaftet nachdem
ermittelt war daß derſelbe das Feuer welches am 17 d Mts in dem
Gehöfte des Tiſchlermeiſters Karl Hoffmun wüthete angelegt hat Ein
zweiter Lehrling bezeichnete den Sch beſtimmt als Brandſtifter Sch ge
ſtand auch einem herbeigeholten Exekutivbeamien im unteren Stock des
rer das im Waarenlager befindtiche Werg c mittelſt brennender

Streichhölzer in Brand geſetzt zu haben Bekanntlich wurde noch während
des Brandes Herr Tiſchlermeiſter Hoffmann ſelbſt als der Brandſtiftung
verdächtig verhaſtet derſelbe hat unter dem ſchweren Verdacht eine ganze
Woche unſchuldig im Gefängniß ſitzen müſſen

r Reichardtswerben 24 März Umgefahren Von einem
übermäßzig ſchnell fahrenden Geſchirr welches ſeitwärts ſchleuderte wurde
der Arbeiter Guſtav Meyer ſo heftig umgeſtoßen daß er einen Bruch der
linken Knieſcheibe ſowie erhebliche Verletzungen im Rücken erlitt Der Ver
unglückte befindet ſich in der Klinik zu Halle

r Senftenberg 24 März Von einem Stier geſtoßen Der
Fleiſchergeſelle Max Scheibe wurde beim Verladen eines Stieres von
dem Thiere ſo heftig gegen die Bruſt geſtoßen daß ihm Blut aus Mund
und Naſe floß und er außer einen Rippenbruch innerlich verletzt ſein
dürfte Sch befindet ſich in kliniſcher Behandlung zu Halle

g Dieskan 26 März Sturmſchäden Der ſtarke Nordoſtſturm
welcher in vergangener Nacht und heute morgen herrſchte hat wiederum
verſchiedentlichen Schaden an Dächern und Bäumen verurſacht Ein von
Döllnitz nach Dieskau fahrender Wagen über welchen eine Plane geſpannt
war in die ſich der Sturm verfing vermochte dieſem nicht zu widerſtehen
und wurde in den Straßengraben geworfen Obwohl das Vorkommniß
ohne erheblichen Nachtheil verlief konnte das Gefährt jedoch erſt nach
vieler Mühe wieder flott gemacht werden

g Lochau 25 März Wahl Bei der geſtern hier ſtattgefundenen
Wahl zur Gemeindevertretung wurden die ausſcheidenden Herren Oekonom
Güſtel aus der II Abtheilung Fiſchermeiſter Bernhardt und Oekonom
Rothe aus der III Abtheilung wiedergewählt an Stelle des ver
ſtorbenen Landwirths Sonntag aus der II Abtheilung trat Oekonom
Wilhelm Schumann als Erſatzmann ein

Nordhauſen 25 März Lohnbewegung Die hieſigen
Maurerarbeitsleute beſchloſſen die Arbeit niederzulegen da die Meiſter
und Bauunternehmer die verlangte Lohnerhöhung von 2 Pfg pro Stunde
ablehnten Die Maurer welche 4 Pfg Lohnerhöhung verlangen be
ſchloſſen keinerlei Handlangerdienſte zu leiſten und die Arbeit ebenfalls
niederzulegen

Aſchersleben 25 März Bürgermeiſterwahl Die Stadt
verordneten Verſammlung wählte heute in öffentlicher Sitzung Herrn
Dr Krauſe z Z Bürgermeiſter in Barth in Pommern einſtimmig
zum zweiten Bürgermeiſter unſerer Stadt

Leißling 25 März Selbſtmord Am 22 März wurde un
fern des Gaſthauſes zur Schönen Ausſicht im ſogenannten Niederauholze
ein unbekannter Mann erhängt aufgefunden Es liegt Selbſtmord vor
Nach den in den Kleidungsſtücken der Leiche vorgefundenen Schriftſtücken
iſt anzunehmen daß der Unbekannte mit einem gewiſſen Schuhmacher
Karl Böttcher identiſch iſt der in Weißenfels in Arbeit ſtand

er
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SeneralAnz
r 24 März Streitende Frauen Die Arr Senneeie ſehen die Streite einer bedee

von ihrer Gegnerin ſo vor ruß geſtoßen daß ſie die Treppe
herabſtürzte und einen des linken Unterſchenkels erlitt

e 25 Mär GoLe Befſuch Geſtern weilten derOberpr t Staatsmini v Bötticher ſowie der Regierungs
präſident v d Recke in unſerer Stadt Die Herren beſichtigen unter
r der Herren Regierungs und Bauräthe Hoeffgen und Bret

n ge Merſehurg Baurath v nun Eisleben Bürgermeiſter Welcker und
Stadtbaumeiſter Otto das Senkungsgebiet und an verſchiedenen Ge
bäuden angerichteten Zerſtörun

Kiſtritz 25 März Ein bedauerlicher Unfgll ereignete ſich
vorgeſtern Per am Dorfteiche beim Fällen von Pappeln Der 11 jährige
Sohn des Bierverlegers Geißler aus Teuchern ſah der Arbeit zu und
wagte irotz der Warnungen der Holzfäller in dem gefährlichen Augenblick
n einen Sprung über die Rippach Da ſtürzte eine Pappel nieder
und traf ihn ſo ſchwer daß er einen Schädelbruch davontrug und die
rechte Hand derartig verletzt wurde daß die Mittelhandknochen zum Theil
durchſchlagen und einige Adern zerriſſen wurden Der ſchleunigſt herbei
zen Arzt verfügte die Ueberführung des ſchwerverlezten und gänzlich
eſinnungsloſen Knaben in das Krankenhans zu ZeitzDefſaun 25 März Tüchtiger Ritt orgeſtern Abend gegen

7 Uhr traf eine Patrouille des 12 Huſaren Regiments aus Weißenfels
beſtehend aus einem Unteroffizier und einem Gemeinen welche einem Re
kognoszirungsritt nach Deſſau unternommen hatten in Deſſau ein Die
ſelbe war 277 um 9 Uhr von Weißenfels abgeritten und hatte alſo
den Weg in 10 Stunden zurückgelegt

Standesamt Halle
NAnfgeboten

25 März Der Schneidermeiſter Heinrich Pfützenreuter und Lina Quarg
Lützkendorf Der Handarbeiter Friedrich Stawitzke und Amalie Fiedler
Eikendorf und Wübiweg 17 Der Sattlermeiſter Otto Schreiber und Elſe
Pernitzſch Wuchererſtraße 3 und Wilhelmſtraße 17 Der Laboratoriums
ehilfe Richard Hörnlein und Marie Kruspe Kl Brauhausſtraße 23 und
anniſcheſtraße 6 Der Kaufmann Walther Saxenberger und Antonie

Herrmann Magdeburg und Mansfelderſtraße 8 Der Fabrikarbeiter Bruno
Pätzold und Wilhelmine Meinhardt u und Oſtrau Der Poſt
ſekretär Theodor Gengelbach und Marie Kiel Halle und Weimar Der
Sattler und Tapezierer Adolf Müller und Agnes Spieler Deſſau Der
Bahnarbeiter Wilhelm Schöneborn und Friederike Kauer berg und
d Tage Der Bergmann Hermann Liebau und Emilie Marcus Zſcherben

un e26 März Der Kaufmann Felix Becker und Katharine Voigt Grün
ſtraße 31 und Wuchererſtraße 14 Der Handarbeiter Friedrich Fiſcher und
Auguſte Graue Gerberſtraße 6 Der Landwirthſchaftslehrer Dr phil
es Schmidt und Marianne Lippert Sophienſtraße 5 und Händel
raße 8 Der Kellner Hermann Lerz und Klara Gräfe Leipzig und

Liehenauerſtraße 12 Der Eiſenbohrer Paul Schwenke und Klara Bode
ohenzollernſtraße 36 und Brandenburgerſtraße 2 Der Bahnarbeiter
ranz Werner und Jda Jeiree Giebichenſtein und Magdeburgerſtraße 68

Der Schloſſer Bernhard Thier und Emma Frenzel Merſeburg

Eheſchließungen
Der Kaufmann Louis Koch und Martha Hammer Niemeyer

Geiſtſtraße 53
26 März Der Steinmetz u S und Minna Selle An der

Moritzkirche 5 und Mühlberg 4 Der Stellmachermeiſter Otmar Rudolph
und Hedwig Gerſtenberger Quasnitz und Kl Sandberg 22

Geboren
26 März Dem Bahnarbeiter Karl Büſchel ein S Hans Kurt Karl

Merſeburgerſtraße 71 Dem Schloſſer Karl Bähr eine Bruckdorfer
et 4 Dem t Karl Donath ein S Karl Guſtav Ludwig

ſtraße 23 Dem Bäckermeiſter Albert eine T Maria Margaretha
Anna Leſſingſtraße 38 Dem Schloſſer Joſeph Pelka ein S Johann
Ernſt Arthur Thurmſtraße 154 Dem Rangirarbeiter Paul Wieland eine
T Anna Gertrud Frieda Dorotheenſtraße 2 Dem Schloſſer Ludwig
Zellweger ein S Rudolf Karl Streiberſtraße 35 Dem Poſtſekretär
Heinrich Scherz ein S Johannes Heinrich Kl Brauhausſtraße 22

Geſtorben
26 März Des Maurer Friedrich Peter S Friedrich 5 Lerchenfeldſtraße 11 Des Schloſſer Karl Bähr S 21 Std Brudkdorferſtraße 4

Der Handarbeiter Friedrich Winterſtein e Reilſtraße 129 Der Vohr
unternehmer Paul Wulff 43 Diakoniſſenhaus Des Handarheiter
Julins Schlegel Ehefrau Wilhelnine geb Pötzſch 53 Diakoniſſenhaus

25 Mä
ſtraße 4 un

Telegramme nnd letzte Nachrichten
Verlin 26 März Hirſch s Bur Wie aus Friedrichsruh

gemeldet wird unterhielt ſich der Fürſt bei der Familkentaſel mit ſeinen
Gäſten über die Vergangenheit Er befindet ſich ganz wohl Der Kaiſer
hatte dem Fürſten von Bremerhaven aus noch einen beſonderen Glück
wunſch geſandt

Berlin 26 März Hirſch s Bur Dem Kl Journ zufolge hat
ſich Kultusminiſter Dr Boſſe deſſen Rücktritt bevorſtehen ſoll um
den erledigten Poſten des Oberpräſidenten der Oberrechnungskammer
beworben Dieſem Wunſche konnte jedoch nicht entſprochen werden da
hierfür bereits Oberpräſident Magdeburg aus Kaſſel in Ausſicht ge
nommen iſt

Verlin 26 März Hirſch s Bur Wie die Voſſ Ztg mittfheilt
hat ſich das Staatsminiſterium in voriger Woche bei Berathung der
Neuregelung des Waſſerweſens auch mit der Frage eines eigenen Bauten

Damenpute,
Unübertroſfene Auswahl in

Vmhüängen Kragen Jackets Regenmänteln
fertigen Costumes

Blousen Blousenhemden
Morgenröcken Unterröcken Knaben

und Mädchen Confoection

Hervorragende Neuheiten in

Garnirten und ungarnirten Damen und
Mädohen Hüten Pariser Modellhüten

Wiener Reisehüten Trauerhüten Blumen
Federn Schleiertüllen Spitzen

Seidenband Stickereien etc ete

Verkauf zu festen anerkannt billigsten Preison
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miniſteriums beſchäftigt und in ſeiner Mehrheit eine zuſtimmende

27 März Seitee

Stellung dazu genommen Zu dem geſtrigen Militärjubiläum de
Fürſten Bismarck wird aus Friedrichsruh gemeldet daß ein Feldwebel
vom 2 Garderegiment z F einen vom Offizierkorps geſtiſteten ſilbernen
Pokal überreichte

Friedrichöruh 26 März Wolff s Bur Als Ueberbringer des
Glückwunſches des Kaiſers an den Fürſten Bismarck anläßlich deſſen
60 Militär Jubiläums traf Nachmittags mit dem Schnellzug von Berlin
der Generaladjutant General der Infanterie v Schweinitz hier ein

Paris 26 März Meldung des Kl Madame Hreyfus
erhielt ein vom 26 Januar datirtes Schreiben ihres Gatten worin er
über unmenſchliche Behandlung klagt und ſeinen baldigen Tod ankün
digt Das Schreiben ſchließt mit den Worten Das ſind Zeilen eineß

Sterbenden

Athen 26 März Telegr des B Hier behauptet man
der Zar beabſichtige dem künftigen Fürſtenthume Kreta auch einige der

ſporadiſchen Jnſeln hinzuzufügen Die Concentrirung ruſſiſcher
Truppen an der türkiſchen Grenze gilt hier als Beweis für die Ent
ſchloſſenheit Rußlands auch vor einem Kriege nicht zurückzuſchrecken um
ſeine Forderungen Kreta betreffend durchzuſetzen

Athen 26 März Wolff s Bur Vor dem Unterſuchungsrichter
erklärte Karditzi die Dynamitbombe die er bei ſich führte ſei r
Delyannis beſtimmt geweſen wenn der Anſchlag gegen den König ge
lungen wäre hätte er ſich nach Delyannis Hauſe begeben wollen um
dort die Bombe zu ſchleudern

London 26 März Wolff s Bur Nach einer Meldung der
Times aus Peking willigt Rußland ein daß der Hafen Talienwan

offen ſein ſoll für Schiffe und den Handel aller Länder gegen Erhebung
von Einfuhrzöllen ähnlich denjenigen in den chineſiſchen Vertragshäfen
Die Verwaltung und Erhebung der Zölle wird dieſelbe ſein wie in jedem

anderen ruſſiſchen Hafen Rußland verpflichtet ſich jedoch den ſich nach
Abzug der Verwaltungskoſten ergebenden Ueherſchuß an vereinnahmten
Zollgebühren an China abzuliefern

London 26 März Wolff s Bur Nach einer Meldung aus
Waſhington über den angeblichen Jnhalt des Berichtes der Maine
Kommiſſion ſolle dieſer Bericht die Kataſtrophe zwei auf einander fol
genden Exploſionen zuſchreiben von denen die erſte durch eine unterſeeiſche
bewegliche Mine erfolgt wäre worauf die zweite in einer kleinen Pulver
kammer ſtattgefunden habe

London 26 März Wolff s Bur Wie die Timesz ans Kap
ſtadt meldet haben die Wahlen für den geſetzgebenden Rath eine knappe
Mehrheit der Rhodes Partei gegenüber der Fortſchrittspartei ergeben

Confruatiens

Geſchenke

empfiehlt

G F Ritter
Leipzigerſtr 90

nene s t oLVaſſerſtände Am ärz nfels A8826 März Halle unterhalb 2,66 Trotha 3,60 25 März
Bernburg 3,32 Calbe Unterpegel 3,46 Oberpegel 2,656
Dresden 0,35 Magdeburg 4 3,55

Voransſichtliches Wetter am 27 März 1898
Bei friſchem Oſtwinde veränderliches e Regenſchauer

auch Schneeſchauer ueigendes Wetter emperatur dabei
etwas fallend

Zur Veachtung Uünſere Leſer werden auf den heutigen intereſſanten
Proſpekt über die rühmlichſt bekannten Hausmittel der Firma G Lück
Colberg aufmerkſam gemacht und gebeten denſelben von der Firma direkt
zu verlangen wenn er ihnen nicht zu Händen kommen ſollte Die Lück ſchen
Hanusmittel haben ſich ſeit Generationen bewährt und Tauſenden Kraft
und Geſundheit gebracht Dieſelben ſollten als treue Freunde des Hauſes
in jeder Familie vorräthig gehalten werden Ausführliche Gebrauchs
anweiſung ſowie zahlreiche Zeugniſſe bei jeder Flaſche Alleiniger Fabrikant
C Lück Colberg Echt zu haben in Halle a S in allen Apotheken
Hauptdepot Kaiſerapotheke Glauchaerſtraße 1

Marktplatz 2 u
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Portièren Möbelstoffe Tischdecken Divandecken Vorlagen Läuferstoffe Sehlakdsecken
Steppdecken Rouleauxstoffo Rouleauxspitzoe

W ZZurulckgesetzte Tepniche einzelne Portieren Garcinon Resto besonders preiswerth m
npdehn

runo Fernsprecher 379
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J Kleiderstoffen
offeriren in rieſiger Auswahl beſonders in den gangbarſten Preislagen

100 120 150 Pf per Meter
Gleichzeitig machen wir auf einen großen Gelegenheitspoſten

doppelbreiter guter tragbarer Kleiderſtoffe aufmerkſam die wir in
Folge perſönlichen Lagereinkaufs in den größten Webereien das Meter

miett uit V Vig uit un 48 Pfg 4

mftatt mit 120 V uit ur 89 Pfq

ſo lange der Vorrath reicht abgeben können

Gravatten Kragen fertige Wäsche

Be nnerreichhar billig
Außerdem machen wir auf die Ausstellung unserer

Modelle in

ganz beſonders aufmerkſam

Wir bitten unsere Schaufenster zu beachten

ma Werkaufs stelle
des Allgemein Consum Vereins zu Halle a S

und des
Giobichenstein Consum Vereins u

Rich Perlinsky g lo
27 Gr Ulrichstr 27Gemeinſchaftlicher Einkanf für 40 gleichartige n

nay Tapestry Velours
Axminster ete

Reichhaltige Wahl nur
erste Fabrikate bei
i gestellten

e e

T

27 Nr 73
nſoymn Brüssel Tour

isen

neue

Zur Conftrmation
Meine Ausſtellung

Confirmalionsgeſchenten

Sonntag
den 27 ds

Abends 7

geöffnetF R Tittel
Juwelen Gold u Cierpaeren t

J echte und v Bijouterien

Jm Leben
nie wieder

trifft fich die ſeltene Gelegenheit für
nur G Mark 50 Pf

J folgende prachtvolle WaarenCollection
zu erhalten

15 Stück Mk G 50

i Reform Anker Remontoir Tascher
J Udr genau gehend mit 3 jähriger

I Garantie
J 1 echte Goldin Panzerkette

J 2 Stück Gold imit Fingerringe in
J neueſter Fagon mit SimilibrillantJ 2 Stück Manſchettenknöpfe Gold
I Doublé guillochirt mit Mechanik

ſehr hübſche Damen Brochennadel
Stück Bruſtknöpfe Chemiſetts
Patent Amſegeßragen Knopf z
hochfeine Cravatten Radel
Futteral für die Ankeruhr

N 1 Taſchenſpiegel in Etui
N 1 Zklonſen Nadek Fagongold

Alle dieſe 15 prachtvollen Schmuck
M gegenſtände zuſammen mit der
J Anker Remontoir Uhr koſten nur

Mk 50
J Verſand erfolgt an Jedermann gegen

Poſt Nachnahme
Bei Nichtconvenienz wird das Geld

bereitwilligſt zurückgegeben ſo daß für
den Käufer jedes Riſtico gänzlich aus
geſchloſſen iſt

Zu beziehen einzig und allein durch
die Uhrenfirma

Alfred Fiſcher
Wien Adrergaſſe 12

Haben Sie
Pickel

Mitesser

W schlechtes Aussehen
ſo leſen Sie meine Bro
ſchüre überL

Geg 30 Pfg Marken freo verſchl 50 PfgH E Ho r verlin Sici eiten

Die
Arbeiter
Der am
9 Monate
auf dem
noſſenen
mehr recht
Arndt die
leichterte

Ort und
Schritte n
durch das
hinzu die
Wohnung
wieder an
darmen ir
Ziege hatt
futter vern
lagen zwe
1 Jahr
wegen der

Dei
die Urſach
Strafen b
gehilfe P
der Sach
meſſer zw
Anderen
dorthin
in den G
wie nStiche

geltend g
Gericht a
haftung a

Rü
alte Arbei
am 28 9
einen Gel
klagte ha
gefragt u
kaufen

kommen

auf den
Geld noc
Man ver
darmen
hatte der
ſehen zur
2 Jahren

p 1 Ja
olizeiauf

Thr
Ste

Grimm
recht erſch

ball we
Halle iſt
wurde k
von Leipz
nicht auf
Meiſterſi

Stritt
auch Herr
nicht ſo
Grimm
Applaus
ſich in E
mit den
früherer
und ſieh
kennen ik
Akt war
gegenwär

P


	General-Anzeiger für Halle und den Saalkreis
	1898


